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Vorwort 

Die METHODEN DER ORGANISCHEN CHEMIE wurden 1909 von THEO­
DOR WEYL begründet und 1913 von HEINRICH J. HOUBEN fortgeführt. Die 3. Auflage um­
faßte vier Bände, die in der Zeit von 1923-1941 erschienen sind. 

Die 4. Auflage wurde 1952 begonnen von dem Herausgeber-Kollegium 

OITO BAYER 

HANS MEERWEIN 

EUGEN MÜLLER 

KARL ZIEGLER 

HEINZ KROPF, Hamburg (seit 1975) 

und wird 1986 mit 67 Bänden und einem Generalregister (2 Bände, 1986/87) abgeschlos­
sen sem. 

Durch Zusammenarbeit von Hochschul- und Industrie-Chemikern war es möglich, die 
in Fachzeitschriften und in der Patentliteratur veröffentlichten Ergebnisse angemessen zu 
berücksichtigen und ein ausgewogenes Gesamtwerk zu gestalten. Der Houben-Weyl 
hat sich so zu einem wichtigen Standardwerk des chemischen Schrifttums entwickelt. 

Die vollständige Beschreibung von Methoden und deren kritische Wertung haben die Be­
deutung des Houben-Weyl begründet. Dabei wird die Herstellung einer Verbindungs­
klasse ausführlich und zusammenfassend beschrieben, Umwandlungen an typischen Bei­
spielen abgehandelt. 

Die 4. Auflage des HOUBEN-WEYL wird von dem Herausgebergremium 

KARL HEINZ BÜCHEL, Leverkusen 
JÜRGEN FALBE, Düsseldorf 
HERMANN HAGEMANN, Leverkusen 
MICHAEL HANACK, Tübingen 
DIETER KLAMANN, Hamburg 

RICHARD KREHER, Dortmund 
HEINZ KROPF, Hamburg 
MANFRED REGITz, Kaiserslautern 
ERNST SCHAUMANN, Hamburg 

in Erweiterungs- und Folgebänden mit dem Ziel fortgeführt, neue präparative Entwick­
lungen und methodische Fortschritte aufzuzeigen. In diesem Sinne werden behandelt: 

Stoffklassen, die bisher nicht beschrieben wurden (z. B. 5- und 6-gliedrige Heteroarene) 
Stoffklassen, bei deren Herstellung in der Zwischenzeit wesentliche Fortschritte und Ver­
besserungen erzielt wurden 

(z.B. Kohlensäure-Derivate, Carbonsäuren und Carbonsäure-Derivate, Aldehyde, 
Carbonyl-Derivate, Halogen-Verbindungen, Peroxide, Schwefel-, Selen-, Tellur-, 
Stickstoff- und Phosphor-Verbindungen). 

Die Erweiterungs- und Folgebände sind mit den Bänden der 4. Auflage des Houben­
Weyl abgestimmt und durch Verweise miteinander verknüpft. 
Für die Gliederung der Verbindungsklassen und damit für die Einteilung ihrer Herstel­
lungsmethoden wurden systematische Leitlinien erstellt; diese sind in dem Sonderheft 
"Das Aufbauprinzip" (s. a. Übersiehtstafel) zusammengestellt. 

Die Herausgeber 



Vorwort zum Band E19b 

Es ist ein bewährtes Prinzip des Houben-Weyl, daß der Aufbau einer funktionellen Gruppe 
bzw. einer wohldefinierten Verbindungsklasse im Mittelpunkt jedes synthetisch orientier­
ten Bandes dieses Standardwerkes steht: Methoden zum Erreichen des gesteckten Zieles 
werden möglichst vollständig und kritisch referiert, Einzelverbindungen hingegen treten 
etwas in den Hintergrund. An dieser Leitlinie wurden auch dann keine Abstriche gemacht, 
wenn andere Elemente als Kohlenstoff, etwa Phosphor (Bände XII/1, XII/2, E1, E2) oder 
Schwefel (Bände IX, E11) und ihre Organoverbindungen abgehandelt wurden. Allerdings 
mußte der Bandaufbau spezifischen Erfordernissen angepaßt werden. 

So verhält es sich auch - unter Beibehaltung der unumstößlichen "Houben-Weyl-Philoso­
phie" - mit den neuen Bänden über reaktive Zwischenstufen. In ihrem Mittelpunkt stehen 
Verbindungen wie Radikale, Carbene, Kationen und Anionen, die erzeugt und zur Reak­
tion gebracht, aber im Normalfall nicht mehr isoliert werden bzw. isoliert werden können. 
Dies ist neu im Houben-Weyl, trägt aber einer Entwicklung Rechnung, die nicht zu überse­
hen war; die Lücke zu schließen ist auch das Hauptanliegen der Teilbände E19. 

Erste Hinweise auf die Existenz von Carbenen gibt es seit etwa 100 Jahren in der Literatur, 
doch hat erst seit den fünfziger Jahren eine systematische Bearbeitung der zwei bindigen 
Kohlenstoff-Derivate eingesetzt, die sehr schnell ihren synthetischen Nutzen zu Tage geför­
dert hat. Eine nahezu explosionsartige, ungebrochene Entwicklung in den drei zurücklie­
genden Jahrzehnten hat die Houben-Weyl-Herausgeber zur Abfassung der beiden Carben­
Teilbände stimuliert. In diese ist wegen der Wesensverwandtschaft auch ein Abschnitt über 
Carbine eingefügt. Vorweggestellt ist ein einleitender Abschnitt, in dem die elektronische 
Struktur, die physikochemischen Eigenschaften, die Reaktivität sowie die Selektivität der 
Carbene behandelt werden. Es ist als Überbau für die nachfolgenden präparativen Ab­
schnitte gedacht und liefert das notwendige theoretische Rüstzeug für die gezielte Anwen­
dung der Carbene in der Synthesechemie. 

Die stoffliche Untergliederung erfolgt zunächst nach der Zahl der Liganden am Carben-C­
Atom und schließlich nach Art des Substituenten. Das Kurzinhaltsverzeichnis (S. VII-XI) 
garantiert eine rasche Orientierung bezüglich der beiden Carben-Reste. Einer ganz beson­
deren Problematik sind sich Herausgeber und Autoren bewußt: Ein R 2 C-Fragment, das 
sich in einem Produkt wiederfindet, muß nicht unbedingt und in jedem Falle auch als 
Carben in dieses eingebaut worden sein. Wer weiß mit Sicherheit exakt, wie z. B. ein aus 
einer Diazo-Verbindung in Gegenwart eines Metall-Katalysators erzeugtes "Teilchen" in 
einen Reaktionspartner gelangt ist? Dies soll uns nicht hindern, die Nützlichkeit solcher 
Reaktionen im Houben-Weyl zur Geltung zu bringen. Von Puristen wird hier Toleranz 
verlangt; nicht jedes durch Fettdruck hervorgehobene Carben muß als solches Zwischen­
stufe gewesen sein. Schließlich sollen mechanistische Überinterpretationen den Nutzer 
nicht verwirren sondern anregen, synthetische Problemlösungen mit Carbenen zu suchen. 

An der Gestaltung des Bandes waren - sieht man vom Herausgeber ab - 21 Autoren 
beteiligt, denen auch an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön gilt. Ihr Engagement hat 
letztlich die Erstellung dieses Bandes möglich gemacht. Gab es unvorhersehbare Probleme, 
so sind Herr Dr. Heydt und Herr Professor Maas, beide Universität Kaiserslautern, ohne 
Zögern helfend eingesprungen. Der Herausgeber weiß dies sehr zu schätzen. Alles zusam­
men hat den Autoren und dem Herausgeber die Arbeit sehr erleichtert. 

Kaiserslautern, September 1989 M. Regitz 
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